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,, Längentbeh rte Woh llaute
wehen über den Bahnhof . . ."

Heitere und sonstige Empflnümgen,belm Solingen-Besuch / Von Hans.Otto Schenk
"Werun iich hiin umd wi,eder' rri,ei-

nem oeteilten, nicrh,t weiter er-
wäh;ne,nrswerten Städrtch,eil ä.rr d,er
Spree und an de,r Panke d en
Rücken kehrre 'und erwa;rüsnrers-
trio,h au,f dem Groß-S.o,1,i,n'ge,r. Fla,uptbaihnitrof 'W,ied,err,s,ehen 

und.
-hönen mirt meine'r Geburr,trs,stadt
f eiere, dränn qe;ht mir d'as Herz
über. Nich{ niur die Heima,üstadt
*-: e'ine waih rihaftige WeilLs,Ladt
ha t mich r,rrieder. Lang,ent,be,hr'te
Wohlla,ute we,h,en übe,r'den Bahn-
steiq herüb,er a,ns O;h,r, deren
Scihöniheit und Veirrs'tänrdil,icrhke,it
qanz leider nur in einem Um-
hreis v0n etrwa 15 Ki,lom;et,ern
'r:rh die Sräure;n Betoflrätiseil von
St. Clemen,s si,c,h dem l(enner er-
se:hließen: ,D,u Döppen, rlu häste
d,e Täsclh op cler Ba.ihn s,tonn je-
loten . . .!" Nicrht ve,rräuciheit,e,
drö;hnen,de Ba,hnhofs,ha,llen, sorl-
,dern freie, , gute Ber,gduft und
W,ei.tb,l,ick übe,r giroßzügiige, ge-
lviß ä.u,s ' örtliciher Klughei't niclht
weiter genutzte Gleisanlägen
,empfiangen den Sohn dieser wah-
ren \M,elrtisrtrad't. Hatte d'er So,hn ei-
I18;I arnderen Weltstadt am Rhein
v 0r m,orh,r al,s 150 Jaihiren .seine

,,1leiteren Empfindungen be,i der
Ankunft auf d,errl Lande" in sym-
Fhoni;s,chen Ton geqossen, §o
möcihle icih anoesiicrhrts d,es So-
linrger I{aup,t,brahrnihofturme,s, von
an'mutigste,r Art äbrr,i,genrs, und,
späte,r, d,es Vol,kes Getümrnels in
w arhrlich we,ltrs täd'tisc,her ,Fu,ßgän-
gsf*Oa,se meiners,eritis . meinen
,,Heiteren Empfinduin,gen bei der
Ankunf't in der lVel,tstad,t" Au,s-
clru,ck verleilhen. Leider b,in ic,h
kein Tonisetzerr. D€nnoch be,ruhigt
micih eli,e Gew'ißheit', draß ein an-
derer Sohn d,iese,r Stadt darf
icih dictr iloerh ,, Schiff,i " nennen?

§Bi,I1,e;11 Kompo;s;i,t,ionen gewiß
adäguaten Auisd,r,uck meiner Ernp-
findun$en q;ibt.

I)er Besuc,h i.st kurz anqeselzt,
a.ber docür lanq qenugr dem.Witte
P,ie ein,en Kla:ps zu geben (itnd

, Lies Ketter,er zu. mein'en), denrg murticlen Ei'nzel'handel,skonzern Re-
,*alY veren'z z\t erweisen, der in dieser
t SlaOt auf alierlei Fels,en qesloßen
7 :^,', -, - r n a

mirt, m,B,h,r' Hinrgabe dernn je. 
"LES-BOS :- ,Der neu,e Fanbfiil,m für

ein: reiiifers Puh}i}«uml' wirrd gege-
ben. Und ob wi,r Soili,nge,r r,ei,f
si,nd ! In O,hlirgls b,eainüw,or,tet d,i,e
'ku,1,ture,1il,e Leirawainrd immerhiin diie
berecthtiqte Fr'age ,,Wie nac,lct is't
Sy,ltt?'f . Urad , in Gräfr,atih sorgrt
,Die Ra,ehe ders D,r. Fu Man Chu"
für- Bürgerbildpng ab 16' Jahren. Ob
rni't oderr dhine tinn,eren' Zu,sqm-
menihranrg oder soziorl,ogirsche A.b-
s,ic,ht, ieh weiß €,s ni,crh,t, iedren,fa'lrls
ver,kündete mein Nacihb,a;r-Licht-
spielhaurs: ,,IJin,s,e,r Doktor isi O"t
Bes.te " , un,d d,i'es in dem näm,Ii-
c;hen Solinrqer Ftre,i,nnra,tb,latt, i,n d'em
die rhie,si,ge approb,ie,rte Arzte-
schaft, i[zwi,srcrh'e'n a:uch mi;t Mar-
ke'tring-Meth,oden ventqrau,t, iihre
g,Inickliclhe Rri,ckkerhr arus d,em tlr-
l,aub lcurndtat. tJbrr'i,g,s,p1s reithte
si,c;h in diie Kol.,unnne de,r ärztlioh-
fein umrandeten Rückmeldungen
zwa'nglo,s ein nic,ht mii,nder wich-
ti Ee,s S,orli,n,ger Fi,sc,h-G e,s,chäft,
nic,ht,,Firsrchh,aruls'f, mi:t der gl,ei-
c,hen feinen Umr,anrdung ei,n.

Vor so vieien Do,kt or,en auf
Leinwand ,und im ,,Biättchen"
muß ic.h denn doc;h d,en Hut zie-
hen ! ()b iclh mirr nun beim Hutab
ein,en Hi,tzesti,clh oder eirnen eciht
loergisc,hen Luftzuq q,eholt,habe;
vie,lleiciht war es a uc,h ein tief-
innererr Sti,cih, daß ic,h nu,rl, seit
vierzeihn' Tagen selbst €:r,srt,,doc-
tor r,eru,m polii'ticatruür", in dieser
Flurt 'von doc,tores un:te,r,geiren
müsse * -iedenfalils sa,h ich micrh
plötzIflclh in die Stä,drti,sch.en Kra,n-
kenansrtai,ten einrgeiiefert. Zum er.
sten'm,a,l s,eit der Geb'uirt uil,d rnit
entsipre,clhend sc,hwaciher Erinne-
runlg, d,a,r,f icth hin,z,ufügCItr, aber
mit \Mu,niderlicihem Stechen irn
Kuppluo,c{,sbein. AIs Kass,enpa-
tient bin iah voil des Lobes.
Clr,ef-, Ob,e,r- un,d arbeiten,de Arz-
t€, Sc,hwesler,n, Pf|,gger. und Pfle-
qerinnen, die mic,h sympathisch
i rr i tie rende Kran,k€ri,syrrlnasti ke-
rin ni,cht zu v€re€ss:en, s,ie aI,le in
der S,tation si,nrd von ä,us:ggsüc,h-
ter Herze,0,swär,,me, ei,niqe nur mit
dem Makel behaftet, Nicht-So}in-
ger(innen) zLL sein. Wo;hli!1,_e,|!

, l--.'

einf'a,ch und gerra,d,e,arus wie die
helf,enden Mernrsrclhen auch die
The,napie: Benulhi,gü,ßgsßi,ttel, Be-
r'Uihiig'U,nrgSmttel, Be,ru,h'igungSmi,t-
tel, S,cih:laf, Sdhlaf, Sc,hlaf. Ich bin
bege,i,srterrt, j edenrfalilis,im,mer dann,
weinin , icih sdtrrla,fe. ' Wohrlüue,nd
danrn auroh d,er Hei:matklrani$ de's
eciht SolinEer Pflegers P., der miir
m,a,rkan't, von Mann zu Mann s,o-
ZUrs,äigerfl, ein op-arrrt-Objekt i,n' die
Hand dr,ückt: ,,D,at ,trie es de
Fläs,c,he für S,i,e für tem Pippi te
makein." Da,s e'inziEe, m,it dem üch
in den Städrtris,crhen Kr,ankenoo-
statrten * waru'rrr rliirc,h't ,,Krratnkern-
haus", mein. Kupptungsbein hin-
dert micih, d,ar,überr flioclhZ,usin-
nen - Iceine Fne'undrschafrt s,chl,ie-
ßen kann, ist der se,hr frürhmo,r-
ge,ntl,iche Ba,rrner Er,satzkaffee,
wonfrr§Jileic,tr gereChte,rrü1,sir* über
dess-en,hervorr,&r§[€rrrd,e Temperiie-
rturng 'doroh wiede,r ,eiin Lob ge-
splroc,hen we,rden muß. Natür,lich
rrrü,ß i,cih mrir selbrs,t eiinen g;;roßren
Ferhler zuschr,eiben,, d,en iifr im
Kiosk a:uf dem Geländ,e d,eir Kran-
ken arus,ta l,te n b e,g; ehe : I c;h b,i n s o
le'icihtsinmiig, über'die orrtsansässi-
ge Pr,esrse (,,von 7 4 Pr.oient al'ler
Sor}in§rer gelesen ") un,d übeir da,s
eroänzen,d.e Birld'erblältc,h,er] von
Axel Cäsar S. hin,aus eine'
,,Frankfurter A}lgemei,ne Zei,tu,n,g "
zrt veü},ängren" Beleidi,qt fas,t, ver-
sifänrdli,ch, eröff,ne,t ffi.ärr1 mri;r Ah-
rlu:Il,OStlo,s.€fiI, daß ,, sro etwais hier
nic,ht ge,lesen wird". D,aß ic;h nun
nach acht Tagen sc,hon w,i,ede,r
enüla,ss,e,n werd,e, §g,fl,a'g,1,g ic,h ä,u.-
ISeror,den,tli,ch. Nic,ht weil mit dem
Erwac,hen draiheim das alte wun-
der,l,icrhe Stecihen wieder eirn,s,etzt,
neln, ajus einem 'anrd€rren Grund.
Habe ich es docih s,oeben eelern,t,
Quarkscthnitten, Marmel,ädestu'l-
len, zwei gelb,l,i,c,h bestri,c,h,ene
Brötchenhä}ften und da,s Früh-
s,tücks,ei, was aill,e,s hübscrh bunt
durc,heinander auf €ineffr viel zu
klei'nen Teiler lriegt und dank Io-
b,enswerrder Spar'sa,mke,it u&*ser,er
öffenrt'lichen Hand oihn,e Serviette
gJeliefer,t wird, ohne nenrnienswer-
te Kleckser,ei se,irfll,ich lieqend mir
einzuver:leiben



i i*-uiä' aiu sahacnläri#*ä;;Y Müfrlenpiätzc,hens iu besich,t'i gen.
Zivar du,rch,lauf eir ctie ec,hteu
§e,ha,chti,g,ni.sn, 2" Z, qew,iß il gend-
wcl die b,er'ühmi'e So'linqer B üro^
hratie. D,aftir sitzen s,te,lilvertr,e-
te'nd vislrq5;urri a uf den S,tuhlrch,en
un,d Bän,ke'n Sol;inrger Könige zwar
n'i,e ht, abe,r doc,h Da,men, Off,izie-
re u,nrd Bauern, mat't, s,ch,achimartt,
und leönnen es gar nric,ht fa,ssen,
cl.aß ,e's scrhon soit mehr als :d,r,ei

Ta,qien ni,ciir[ §Br'€eip,sI hat. Zwt--
s,c,hen den Dame,n flrärn,CIr1tlich qe,h't

meinie Frage hin ü,rid her: Was
gibt's Neues in der Kl,irng,enstad't?

Leider wi&ren nac,h änrs,h€ngen-
rJ em : Ope,retterns'inersiä.rlS ü'flrd

C)täler'weit i,m,, I{onzer'tiha,us " u,nd
It&;ch a]'1er,l,ei Ts,c,hiirn,g,deräs,s,abum
d,er let,zten Sa:iison di'e Musen qe-
rade i,ft IJrl,aub. Ubricf ens e;rfüllt
mic,h Bürrg;,errs,üo1,2 üb,er den sc[rö-
I).rCIIt B'eiqtri,ff ,,Konizert,hau,s ". Er
isrt präzis, klipp ünd klar, ei,ndeu-
hiq uil,d umf arssen d zug'leic;h.

r' ,,Ka,uthaus", ,, Sclhla.c,h,tlhau,s " ,

o,Ko,nzertrhau;s". Ivtran weiß, wot'ätr
nlil,n i,s't, un,d es qi,bt n;i,c,ht die lei-
d-iq'en Verw,echisilun:gen wi,e in
etem Provi,nzstä,d,trchen äo der
Spree, wcl so ein scheußl'iches
Fr,emdwo,rit die Leu'te verwi;rrt:
Pleililrarinoni e. Fragt lnan dort ei-
Ren Polizi,sten, sofern e,r clerade
rllcr'l eine Schiaqpause eincJ,elecJt

het, nrie man am 
"besten zllr ,,Phi1-

harmonie" komme, so ka,n,n es
einem passieren, daß er sagt:
,,I)urcih Uben, Ub,en, Uben , . ."
hrfi:cyen l1iut1 d,i,e lebenden Soiiniger
Musen au,f M,allonca bi:äunen uncl
kämpf,e,n mit Trans- sor,vie Inspi-
ration die Zelloloi,cl-Musen in-
d,essen küssen meiine Heima'tstardt


